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Kathie , lies nochmal die Beiträge durch. "Minderleister" kam von einer Frau und "bei mir ist
alles supi, Ernährung und Bewegung sind bei jeder halt anders" von einer anderen. Die Arbeit
trotz gebrochener Wirbel, für "stellt euch nicht so an" war dann wohl das Extrembeispiel, aber
auch dazu findest du mehrere Beiträge.

Zitat von Kathie

...

Wenn man sich während seiner Periode nicht wohl fühlt - oh, das wird sicher gleich
zitiert, deshalb nochmal genauer:

...

...geht in dieselbe Richtung.

Wenn du nicht "sich nicht wohl fühlt" meinst, dann schreib es auch nicht.

Zur Frage, was sich bei der Arbeit ändern sollte, hab ich schon 3x was geschrieben. Ich hatte -
unter anderem- nach euren Ideen und Erfahrungen in euren Kollegien gefragt. Und zum Beispiel
von dir zu hören bekommen, dass das alles nicht ginge, weil es das halbe Kollegium gleichzeitig
beträfe. Sicher richtig, trotzdem mal ein Innehalten und drüber nachdenken wert.
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